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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekaunten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Weiß oder nicht weiß das war die Frage in der geſtrigen

Sitzung der Wahlprüfnugs Kommiſſion des Reichstages
Ein unbefangenes Gemüth ſollte es ohne weiteres nicht
lauben daß die Meinungen von Reichsboten über dieſend ganz entgegengeſetzte ſein könnten aber die Farbe eines

timmzettels nimmt ſich durch die konſervative Parteibrille
betrachtet oft eben ganz anders aus als der Blick eines
Deutſchfreiſinnigen ihn ſieht Nach S 10 des ReichsWahl
geſetzes müſſen die Stimmzettel von weißem Papier und dürfen
mit keinem äußeren Kennzeichen verſehen ſein Zu der Wahl
des konſervativen Abg v Saldern Ahlimb wurde in einem
Wahlproteſt behauptet es ſeien für den Kandidaten Wahlzetteledruckt worden auf einem Papier welches nicht weiß iſt

ondern irgend einen anderen Farbſtoff enthält Auf Antrag
der Wahlprüfungs Kommiſſion beſchloß am 9 Febr v J der
Reichstag die ſämmtlichen im Kreiſe Ruppin abgegebenen
Stimmzettel einzufordern Die Kommiſſion hat ſich infolge
deſſen von neuem mit dieſer Wahl beſchäftigt Jn dem
hierüber von dem Abg Fritzen Centr erſtatteten Bericht
wird ausgeführt

Jn der Kommiſſion wurden von den eingeforderten Stimm
etteln des Kreiſes Ruppin zunächſt die Stimmzettel der Stadt

Ruppin und der Gemeinden Katerbow Ganzer Guten Germen
dorf und Kampehl einer Durchſicht unterzogen Es wurde in
der Weiſe verfahren daß ohne die auf den Stimmzetteln ver
merkten Namen einzuſehen diejenigen Stimmzettel ausgeſondert
wurden welche den mit dem Proteſte eingeſandten Stimmzettel
proben ähnlich erſchienen Es muß bemerkt werden daß dieſe
Ausſonderung in leichter Weiſe vor ſich gehen konnte weil
dieſe Stimmzettel ſich deutlich von den übrigen
abgegebenen Zetteln unterſcheiden Jn der Kommiſſion
wurde auch allſeitig anerkannt daß die ausgeſonderten Stimm
zettel von dem gleichen Papier wie die mit dem Proteſt ein
geſandten Proben hergeſtellt waren Es fand ſich daß auf
den ſämmtlichen ſo ausgeſonderten Stimmzetteln der Name des
ewählten Kandidaten v Saldern ſich gedruckt befand DieZah dieſer Stimmzettel betrug 691 Von dieſen war aber auf

97 der gedruckte Name durchſtrichen und der Name des Gegen
kandidaten Bohm darauf geſchrieben

Da der gewählte Kandidat nur 140 Stimmen über die abſolute
Mehrheit hatte ſo beſtand Einverſtändniß darüber daß nach
Beſeitigung jener 691 Zettel die Wahl v Saldern s ungiltig
ſein würde Aber fünf Mitglieder Konſervative National
liberale und ein Mitglied des Centrums behaupteten in der
geſtrigen Sitzung der Wahlprüfungs Kommiſſion die Saldern
ſchen Stimmzettel ſeien von weißem Papier drei Freiſinnige
und ein Mitglied des Centrums waren der entgegengeſetzten
Anſicht Die übrigen 5 Mitglieder der Kommiſſion fehlten
Nach Ablehnung eines von dem Vorſitzenden geſtellten An
trages auf Vertagung der Abſtimmung wurde alſo mit 5 gegen4 Stimmen beſchloſſen daß die ausgeſonderten Stimmzettel

von weißem Papier und deshalb giltig ſeien und darauf mit
5 gegen 3 Stimmen die Wahl des Abg v Saldern für
giltig erklärt Dieſe n r ab aber in derGeſchäftsordnungsdebatte ſelbſt zu daß ein ſolcher Beſchluß

nicht von ſo großer Bedeutung ſei da ſchließlich doch dem
Plenum die definitive Beſchlußfaſſung zufalle Hoffentlich iſt
das Auge des Plenums imſtande ſchärfer als die Kommiſſion
weiß von nicht weiß zu unterſcheiden Daß aber ein ſolcher
Beſchluß von keiner großen Bedeutung ſei iſt eine Behauptung

mit welcher die geſtrige Mehrheit der genannten Kommiſſionwenig Beifall bei der allgemeinen Wählerſchaft ernten wird

Wir finden es iſt von ſehr großer und nichts weniger als
erfreulicher Bedeutung wenn das Urtheil das gerade hier ſo
unbefangen wie möglich ſein ſollte in der oben geſchilderten
Weiſe durch den Parteiſtandpunkt beeinflußt wird

Ein ſelten ſcharfes Urtheil über das ſtudentiſche Ver
bindungsweſen hat Prof Felix Dahn gefällt In ſeinem
ſoeben erſchienenen Buche Erinnerungen von Felix Dahn
2 Buch Die Univerſitäts Zeit äußert g der bekannte
Rechtslehrer Geſchichtsforſcher und Dichter über dieſen Stoff
in der folgenden Weiſe

Die Farbenſtudenten Corps Burſchenſchaften andere Ver
bindungen in gleichem Maße ſind ohne Zweifel die ſchlechteſten
d h faulſten und d h alſo pflichtloſeſten von allen Studenten
ſie beſuchen die Vorleſungen am wenigſten ſie ſtudiren zu
e am wenigſten ſie verbummeln die meiſten Halbjahre

e bedienen ſich am häufigſten der ſchmählichen Einpauker
die man wie die Wucherer beſtrafen ſollte und ſie machen die
elendeſten ReferendarienPrüfungen ſie verletzen in allen
Dingen am gröplichſten und am häufigſten die erſte Pflicht des
Studenten d h zu ſtudiren Was aber iſt r EhreStrengſte Pflichterfüllung Das iſt eben das tief nſitilghe
das Gefährliche in dieſem Treiben daß der Einzelne oder der
Verband rein willkürlich ſeine Ehre in Dies oder Jenes ver
legen zu dürfen glaubt das zerſtört die Subſtan der objek
tiven Sittlichkeit da giebt es für die Subjektivität gar keine
Schranken mehr danach kann einer ſeine Ehre eben ſo gut
darein ſetzen jeden Begegnenden anzurempeln wie darein
möglichſt viel Schmiſſe daondutragen Kraft und Muth die in
einem ſchönen aber irregeleiteten Ehrgefühl n verpufft
werden gehen für die re werthlos verloren ja jederKungeſte verlernt es ſeine Ehre darin zu ſuchen worin allein

ſie beſteht in ſelbſtverleugnender Pflichter üllung in Unter
ordnung unter ein r bete Ganzes d h Familie chule
Vaterland denn nicht ein Haufe gleichbebänderter eſellen iſt

das höhere Ganze ſondern die Hochſchule Dieſer gehört der
Student von Rechts und Pflicht wegen an

Die Ausartungen ſtudentiſcher Farbenverbindungen und
die CouleurSimpelei haben ſchon viele und zum gern
Theile berechtigte Tadler gefunden Was hier jedoch Felix
Dahn wie angeführt ausſpricht ſchießt über das Ziel hinaus
Zu Vertheidigern des Verbindungsweſens im allgemeinen
möchten wir uns ja gewiß nicht aufwerfen aber man ſollte
wenn man hier wirklich n eingreifen will um ſo
vorſichtiger in der Behandlung dieſer empfindlichen Frage ſein
Man reizt ſonſt nur anſtatt zu beſſern

Der engliſche Kommiſſar am Nygſſa See Mr Johnſton
hat wie bekannt den Häuptling Mponda am Schire Fluſſe
durch Waffengewalt gezwungen jeder Verbindung mit den
Sklavenhändlern zu entſagen und eine Sklavenkarawane
freizugeben die bereits in der Stadt Mponda zuſammen
geſtellt war Ueber die Art und Weiſe wie in jenem jetzt
engliſchen Gebiete die Sklavenjagd und der Sklavenhandel
gekrieben wurde per Briefe algeriſcher Miſſionare
welche in Mponda ſelbſt eine Miſſionsſtation haben

Als wir nach Mponda kamen ſchreibt nach einer Mit
theilung der Köln VolksZtg ein Miſſionar folgten wir
dem Wege der Sklavenhändler Derſelbe war leicht zu er
kennen Sklavengabeln in denen die Sklaven gebunden fort
geſchleppt werden fanden ſich bald vereinzelt bald in Haufen
am Wege Sie bezeichnen die Stelle wo der Säbel oder die
Flinte des Händlers den erſchöpften und ſterbenden Sklaven
getödtet hat Die Leichname wurden von den Hyänen ge
freſſen Das einzige Mittel Sklaven in großer Zahl und
billig zu bekommen iſt der Krieg Sobald der Sklavenhändler
hier erſcheint iſt Krieg der normale Zuſtand des Landes
Somit iſt der Sklavenhandel die Haupturſache daß die Kriege
zwiſchen den verſchiedenen Stämmen niemals aufhören Der
verſtorbene König von Mponda hatte ein verhältnißmäßig
großes Reich Wenigſtens 110 Dörfer erkannten ſeine Herr
ſchaft an Bei ſeinem Tode beſtimmte Mponda daß ſein
LieblingsSklave CheNgwate ſein Nachfolger werden ſollte
Ein Theil ſeiner Kinder war mit dieſer Beſtimmung nicht zu
frieden und ſie begannen unter Anführung des Chumgarungaru
und des Malonda zweier einflußreicher Großen den Krieg
64 Dörfer erkannten den Willen des verſtorbenen Königs
an und huldigten dem Che Ngwate der noch heute regiert
46 Dörfe folgten den Europäern Drei Jyfr von Mponda
wurden zerſtört die Einwohner zum Theil getödtet zum
Theil zu Sklaven gemacht 34 Dörfer des Feindes wurden
entvölkert Die Bewohner wurden auf der Flucht getödtet
oder gefangen und verkauft Augenblicklich bleiben dem Chum
garder nur noch zwölf Dörfer Die arabiſchen Sklaven
ändler wohnen in den Hütten die ihnen der Häuptling in

Mponda zur Verfügung geſtellt hat An einen Pfahl der den
Giebel der Hütte trägt werden die erwachſenen Sklaven darunter
Frauen in ihren Gabeln ſtehend angebunden Jn einem
Winkel hinter der Thür kauern die gefangenen Kinder Die
Einfuhr von Pulver an der Küſte iſt unterſagt ebenſo die
Ausfuhr von Sklaven Es ſcheint aber daß die arabiſchen
Händler Schleichwege kennen auf welchen ſie Munition ein
führen und Sklaven ausführen

Ein Miſſionarbericht vom April und Mai 1891 ſchildert die
Folgen eines Kampfes der Wayago der Leute Mponda s gegen
die Wangoni Es folgen hier Aufzeichnungen des Tage
buches der Miſſion

1 Mai 1891 Am Morgen verkündigen die Trommeln daß
die Mannſchaften von ihrem Kriegszuge zurückkommen Wir
verlaſſen unſer Haus um den Einmarſch der Krieger zu
beobachten Zahlreiche Frauen und Kinder ſtrömen an uns
vorüber um ihre Anverwandten zu empfangen Triumphirend
zogen die Wayao in Mponda ein Die Frauen erhoben ein
lautes Jubelgeſchrei und warfen ſich zum Zeichen der Freude
Sand auf den Kopf und auf die Schultern die Männer ſchießen
ihre Gewehre ab Doch damit iſt die r nicht zu
Ende Schon denkt man an den nächſten Krieg und an das
Daoua Zaubermittel welches die Krieger unverwundbar
machen ſoll Gegen Mittag führt man einen Kriegsgefangenen
in den Hof des Königs Es iſt ein ſtarker Wangoni in der
Blüthe des Alters Der König giebt ein Zeichen und unter dem
Jauchzen der umſtehenden Menge durchſchneidet der Henker
die Kehle des Gefangenen öffnet ihm die Bruſt reißt das
noch zuckende Herz heraus und überreicht es dem Zauberer
Dieſer verbrennt es miſcht die Aſche mit Mehl und macht
daraus einen dünnen Brei von dem diejenigen eſſen müſſen
die beim nächſten Kriegszug heil wiederkehren wollen

Wie unter den letzten Telegrammen der heutigen Morgen
Ausgabe berichtet iſt iſt der Tabak Putſch in Perſien von
neuem und diesmal in recht kräftiger Weiſe lebendig gewor
den bis an die Thore des Palaſtes in Teheran haben dies
mal die Wogen der Volksempörung gebrandet und nur mit
Hilfe von Soldaten und ſcharfen Schützen konnte man der er
regten Maſſen der Perſer Herr werden Dieſe Bewegung
entſtand aus der Abneigung der perſiſchen i gegen das
für ſie etwas koſtſpielige Tabak Monopol und nahm durch
die Einmiſchung der z mohamedaniſchen Kleriſei den Cha
rakter einer religiöſen Auflehnung wider eine angebliche Ver
erung der frommen Gefühle der moslemitiſchen Landeskinder
an In Wirklichkeit geſtaltete ſh aber die Sache zu einer
ſehr wirkſamen Agitation gegen den Einfluß der Fremden
und insbeſondere der Engländer und gegen die Ver
ne derſelben mit di ihrer großen Kapitalskraft
eſteren Fuß im Lande zu faſſen

hatte auf ſeiner letzten Rundreiſe durch Europa ſowoh
in Petersburg als auch in London Finanzgeſchäfte gemacht Die
Verträge mit ruſſiſchen Kapitaliſten ſicherten dieſen den even
tuellen Bau einer n aus Transkaukaſien nach
S owie Anlage von Straßen im Grenzgebiete Jn
ondon ſollen viel umſangreichere Geſchäfte gemacht wordenſein Zu dieſen Geſchäften gehörte nun auch die V erpach

e abakMonopols an eine Geſellſeng n Unternehmer ch Jahre brauchte es
r

bis das Monopol in Perſien eingeführt und die ſpreheivet

fiskaliſchen Vorkehrungen zur Ausnützung deſſelben getroffenwurden Als endlich Ernſt gemacht wurde mit dem Monopol

machte ſich eine allgemeine Unzufriedenheit im ganzen Lande
bemerkbar Fremdem Einfluſſe ſoll es gelungen ſein die
Mollahs zu überzeugen daß der Genuß des Monopoltabaks
mit den Satzungen des Koran im Widerſpruche ſtehe That
ſache iſt daß die Prieſterſchaft ſonſt ſtets in Gehorſam dem
Schah ergeben ſich erkühnte ein Rauchverbot zu erlaſſen in
Folge deſſen alle Frommen im Lande auf Eigaretten und
Nargileh ne und der ſich genöthigt ſah das
Monopol ſchlankweg aufzuheben ohne alle Rückſicht auf ſeine
Verträge mit den Engländern Ungeagchtet dieſer Beſeitigung
des Monopols dauert aber die Bewegung fort und richtet ſich nun
gegen alle Fremden welche der fanatiſche Pöbel vertrieben
wiſſen will Die Regierung ſelbſt iſt dadurch in eine arge
Klemme gerathen da ſie natürlich für die Aufrechterhaltung
der Verträge verantwortlich gemacht wird

Deutſches Reich
Berlin 5 Jan Die londoner World bringt über die

Reiſepläne der Königin von England die folgenden ander
weitig noch nicht beſtätigten Mittheilungen Die Königin wird
ihre Reiſe nach Süd Frankreich nicht über Dover und Calais
ſondern wie gewöhnlich über Cherbourg antreten Auf der
Rückreiſe wird ſie den Gotthard Tunnel benutzen und ſich über
Baſel nach Darmſtadt begeben wo ſie zwei Tage bei ihrem
Schwiegerſohn dem Großherzog von Heſſen weilen wird ehe ſie
die Kaiſerin Friedrich in Kronberg beſucht Dort wird die
Königin zehn Tage lang bleiben Von Kronberg wird wahr
ſcheinlich die Reiſe nach Koburg gehen wo die Königin ſeit
zwanzig Jahren nicht geweſen iſt um an der Feier der göldenen
Hochzeit des Her zogs und der Herzogin von Koburg
theilnehmen Zu den Gäſten würden außerdem Kaiſer Wil
helm die Kaiſerin Friedrich die Großherzöge von
Baden und Heſſen der König und die Königin derBelgier der Herzog und die Herzogin von Edinburgh der
Herzog und die Herzogin Connaught und andere Fürſtlichkeiten
gehören Die World behauptet ferner daß die Nachricht
der Kaiſer Wilhelm die Kaiſerin Friedrich der König
und die Königin und der Kronprinz von Jtalien der
König und die Königin von Dänemärk und die Zarin
und der Zare witſch würden nach London kommen um der
Hochzeit des Herzogs von Clarence und Avondale
und der Prinzeſſin Mary von Teck beizuwohnen völlig
unbegründet ſei So weit bis e feſtgeſtellt würden der Prinz
und die Prinzeſſin Heinrich von Preußen und der Kronprinz und
e Kronprinzeſſin von Dänemark die betr Höfe ver
reten

Berlin 4 Jan Der deutſche Geſandte Graf Brahy wird
nach Liſſabon verſetzt an ſeine Stelle nach Belgrad kommt
der liſſaboner Geſandte Freiherr v Waeker Gotter

Die Köln VolksZtg meldet aus Berlin a die Neujahrs
Gratulation des Kaiſers antwortete der Papſt mit Segens
wünſchen für die Regierung des Kaiſers

Das amtliche Deutſche Kolonialblatt macht folgende Mit
theilung Nach den aus Kamerun eingetroffenen durch die
mündliche Berichterſtattung des Premierlieutenants v Stetten
ergänzten Berichten iſt das von dem verſtorbenen Hauptmann
v Gravenreuth angeworbene Trägercorps ſo mangel
haft daß vor einer Ergänzung deſſelben und vor Erſatz der un
tauglichen durch taugliche Perſonen die Expedition in das Hinter
land vorzugehen außer Stande iſt Die Anwerbung geeigneten
Erſatzes wird vorausſichtlich einige Zeit in Anſpruch nehmen da
ſah her ſywanget an der weſtafrikaniſchen Küſte mehr und mehr
ühlbar iſt

Die in der heutigen Morgen Ausgabe als neuer Fall
Heintze Verfügung der berliner Polizei gegenden Lotteriekollekteur Heintze wird ſogar in der HNorddentſcen

Allg Ztg welche in der Regel niemals einer un
Maßregel entgegentritt gemißbilligt Das Blatt ſagt Die
jetzige Geſchäftslage die es den weiteſten Kreiſen ſchwer macht
den ihnen von der Oeffentlichkeit auferlegten Verpflichtungen
nachzukorimen läßt derartige Verfügungen zumal wenn ſie dem
Betroffenen nicht die Zeit laſſen ſeine Anordnungen ihnen an
zen als bedrückende überflüſſige Erſchwerungen
erſcheinen

Jm Eiſenbahn Direktionsbezirk Berlin iſt wie die
Poſt mittheilt ſeit dem 1 Jan die Arbeitszeit in den

u erkſtätten von 10 auf 9 Stunden herabgeſetzt
vorden

Der Redakteur der z h in GelſenkirchenHerr Lusbring wurde zu einer Gerichtsverhandlung in Elber
feld aus der Strafanſtalt in Siegburg wo derſelbe eine Strafe
wegen Preßvergehen verbüßt in der Art und Weiſe wie ſie beiemeinen Verbrechern üblich iſt in Sträſlingskleidung trausportirt

ie Parteifreunde des Herrn Lusbring aus Eſſen und Gelſen
kirchen erhoben hiergegen Beſchwerde beim Herrn Miniſter
Letzterer hat nun der Berliner VolksZtg zufolge entſchieden
daß das ſtattgehabte Verfahren durchaus unzuläſſig ſei und
durch den Regierungspräſidenten von Köln den Beſchwerdeführern
eröffnet daß Anordnung getroffen worden ſei um derartigen
Vorkommniſſen künftig vorzubeugen

Halle und Amrgegend
Halle 5 Jan

Jn dex geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurde
r an Stelle des Herrn Bäckermeiſter gen welcher unter

nführung von Gründen welche die Verſammlung als ſtich
haltig anerkannte die bezügliche Wahl abgelehnt r Bäckermeiſter Günther als Mitglied der Steuer oreinſchätzungs
kommiſſion gewählt e enehmigte die Verſammlung dieendgunge Anſtellung eines Vollelſergeanten

Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadiverorduerenkonnte die Verpfikheung und ne des neugewählten
Stadtherordneten Herrn Prof Dr Kohlſchütter gleichzeitimit den übrigen neugewählten Herren noch ſtattfinden we
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derſelbe die Uebernahme des Ehrenamtes erforderliche mie Gehehmigeng bis jetzt noch nicht erhalten hat

Seitens des Magiſtrate iſt den Stadtverordneten ein neues
Regulativ für die Erhebung der Hundeſteuer vorgelegt welches
im Vergleich zu dem bisher giltigen Regulativ weſentlich ver
Wir eſtimmungen er und beſonders unter Benutzung der

tadtgemeinden gut rund des Geſetzes vom 1 März 1891
betr die Erhöhung des Höchſtbetrags der Hundeſteuer den jetzigen
Steuerſatz von 9 M pro Jahr und Hund auf 20 M erhöht Die
Genehmigung der Stadtverordneten vorausgeſetzt wird das neue
Regulativ am 1 April in Kraft treten Danach iſt zur Zahlung
der Hundeſteuer jeder Beſitzer eines Hundes verpflichtet auch
wenn er nicht Eigenthümer deſſelben iſt u ür den Hund
nicht die Befreiung von der Steuer gewährt iſt rjenige demein Hund Wgeiaufen iſt gilt als Beſitzer deſſelben wenn der

und ſich nach einer Woche noch bei ihm aufhält Mitbeſitzer
es Hundes haften ſolidariſch für die Steuer und die Strafen

Bezüglich junger Hunde beginnt die Steuerpflichtigkeit mit dem
1 April wenn dieſelben in der Zeit vom 16 Auguſt des vorher
gegangenen bis 15 Febr des laufenden Jahres mit dem 1 Okt
wenn ſie in der Zeit vom 16 Febr bis 15 Aug des laufenden
Jahres geworfen ſind Diejenigen jungen Hunde deren Alter
nicht nachgewieſen werden kann werden mit der Anmeldung
Srichtg Von der Steuer ſind auf Antrag zu befreien die

ſitzer derjenigen Hunde welche entweder zur Bewachung
oder zum Gewerbebetriebe unenkbehrlich ſind Unter
die zur Bewachung unentbehrlich ſind werden nur ſolche verſtanden
die zur Bewachung von Gehöften welche frei liegen und deren Einfrie
digung leicht zu überſteigen iſt oder zur Bewachung von nicht in
Gebäuden lagernden Gegenſtänden benutzt werden und den Ta
über an der Kette liegen Als zum Gewerbebetriebe unentbehrli
gelten ſolche Hunde die zum Viehtreiben erforderlich und ge
eignet ſind Hunde der Hirten welche zur Leitung wie auch

wachung der Heerden beſtimmt und geeignet ſind die Hunde
der ſtädtiſchen Wachtmannſchaft ſowie die der ſtädt Wieſen und

eldaufſeher inſofern ſie zur Begleitung auf den Dienſtwegen
eſer Beamten gehalten werden ZHiehhunde ſolcher Perſonen

welche nach den von der Steuerbehörde zu veranlaſſenden Er
mittelungen wegen ihrer Vermögensverhältniſſe andere geeignete
Kräfte zum Fortſchaffen eines zum
unentbehrlichen Karrens oder Handwagens nicht zu beſchaffen
dermögen Alljährlich findet mindeſtens eine allgemeine Auf
nahme der vorhandenen Hunde ſtatt Wer in den Beſitz eines
n gelangt oder mit einem Hunde neu anzieht iſt ver

pilichtet denſelben binnen 2 Wochen nachdem er in den Beſitz
gekommen bezw nach dem Anzuge bei dem Magiſtrate an

melden Neugeborene Hunde gelten als in den Beſitz ge
mmen nach Ablauf von 2 Wochen nachdem dieſelben aufgehört

haben an der Mutter zu ſaugen Fremde welche Hunde mit
fich führen haben für dieſelben keine Hundeſteuer zu zahlen
wenn ſie nicht länger als 4 Wochen ſich in Halle aufhalten und die
Hunde binnen 2 Wochen nach ihrem Eintreffen beim Magiſtrat
unter Hinterlegung der halbjährlichen Steuer anmelden Die
Steuer iſt halbjährlich mit 10 M im voraus bis zum 21 April
bezw 21 Okt zu zahlen Für Hunde welche neuanzumelden
w iſt ſie für das laufende Halbjahr binnen 8 Wochen nach
Tigt in Beſitz gekommen ſind bezw nach dem Anzuge zu

entrichten

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saal
k reiſe hält nächſten Sonntag nachmittag im großen Saale des
Prinz Karl eine öffentliche Verſammlung in

welcher der Reichstagsabgeordnete Hr Eiſenbahndirektor a D
Schrader Berlin einen Vortrag halten wird Alle Liberalen
d zur Theilnahme eingeladen Die Verſammlung beginnt

h r
Der zweite kommunale Bezirksverein hält nächſten

Freitag in Kohls Gaſtwirthſchaft ſeine Hauptverſammlung

Jn Folge Unpäßlichkeit verſchiedener Mitglieder hat eine
Aenderung des Spielplans des Stadttheakers eintreten
müſſen Die Aufführung von Lortzings Waffenſchmied
iſt in Folge deſſen für einige Tage verſchoben und die Wag
ner ſche Oper Der fliegende Holländer urſprünglich
z Freitag angeſetzt wird bereits morgen Mittwoch in Szene
gehen

Gelegentlich der Anweſenheit des Reichskommiſſars für
die Welt Ausſtellung in Chicago des Herrn Geh Regie
xungsrath Wermuth in unſerer Stadt hat unſer Mitbürger
Herr Eduard Keerl Veranlaſſung genommen das Intereſſe
deſſelben für eine Betheiligung der deutſchen Gärtnerei
an der Welt Ausſtellung zu erregen Der Herr Reichs
kommiſſar iſt bereitwillig auf die Vorſchläge des Herrn Keerl
eingegangen und hat behufs Förderung des Planes bereits ein
Rundſchreiben an die namhafteſten norddeutſchen Gärtnereien er
laſſen Von dem Erfolge dieſes Rundſchreibens d h von der
Betheiligung der deutſchen Gärtnereien wird das Gelingen des
Planes der allerdings mancherlei Schwierigkeiten bietet abhängig
ſein Nur dann nämlich dürfte ein Gelingen des Unternehmens
geſhert ſein wenn ſich die Anlage einer eigenen Gärtnerei

urch die deutſchen Gärtner in der Nähe von Chi
ca e ermöglichen läßt da die Pflanzen ſollten ſie von hier aus
voll entwickelt nach Amerika geſandt werden durch den Trans
port leiden und angekommen für die Ausſtellung nicht mehr ge
eignet ſein würden Es bleibt nur der eine Weg Samen Knollen
Zwiebeln c nach Amerika zu ſenden und ſie dort unter den Händen
eines erfahrenen und zuverläſſigen Mannes zu pflanzen zu ziehen
und ſich zu voller Schönheit entwickeln zu laſſen Was nun die
Anlage ſolch einer Gärtnerei in der Nähe des Ausſtellungsplatzes
betrifft ſo dürfte bei genügender Betheiligung und vor allem
bei tüchtiger Leitung nicht nur ein Gelingen verbürgt ſein ſondern
auch das Riſiko auf eine Kleinigkeit herabgemindert werden danach
Schluß der Ausſtellung die Anlage entweder im Ganzen oder im
Einzelnen wieder veräußert werden könnte Wir hoffen unſeren
Leſern bald weitere Mittheilungen über den Fortgang dieſes
eigenarligen hoch intereſſanten Unternehmens geben zu können

Geſtern abend ſprach Herr Dr K Boeck im großen Saale
des Gaſthofs zum Kronprinzen vor den Mitgliedern des deutſch R
öſterreichiſchen Alpenvereins Sektion Halle und denen des Erdkundevereins über ſeine Reiſe erreet ſe im Himalaya
zirge und in Jndien Sehr feſſelnd ſchilderte der Vor
tragende die prachtvolle Hochgebirgslandſchaft die ſich ihm
beſonders auf ſeinen beiden Hauptgebirgstouren nach dem Kin
betett und den Quellen des Ganges in ihrer ganzen Er
habenheit dargeboten hatte Erlöutert wurden dieſe Ausführungen F
noch durch prächtige von Dr Boeck ſelbſt an Ort und Stelle

otographiſch aufgenommene farbige Scioptikonbilder die leider Hhkurg das Zirkon Sauerſtoff Gaslicht nicht ſo deutlich und
genau projicirt wurden wie das bei dem neuerdings meiſt ver
wendeten elektriſchen Licht der Fall iſt Mit der Vorführung
einiger der bedeutendſten Bauwerke von der indiſchen Ebene
ſchloß der äußerſt intereſſante und mit großem Beifall aufge
nommene Vortrag

T Auch in dieſem Jahre ſollen wieder eine Reihe von Vor
trägen über die neueſten Fortſchritte auf dem Gebiete
der r rpraktiſche Landwirthe veranſtaltet werden Die Direktion des landwirthſchaftlichen Central
vereins theilt in einem Dre darüber mit daß die

dem d iryhlchaſteudium an e Univerſität nahe e e
Dyuzenten h e andere hervorragende Fachkundige ſich für rme ſolcher Vorträge bereit erklärt haben Die Vo e ſind
zuf die Tage 1 bis 6 Febr feſtgeſetzt Der Zweck derſelben ioll
bekanntlich ſein den benden Landwirthen Gelegenheit zu
bieten über die Fortſchritte der Wiſſenſchaft und der e

m

e ſich zu e der Sehr den
neuerer neueſter au ete uchtdes Ackerbaues der Betriebszweige zu ge

örd t aben bekannt zu machen Die Anmeldungen ſind beiSekretariat des daten de entral

S ſtra

etriebe ihres Gewerbes

Vereins der Provin ſen hier Karl
Jan zu bewirken onorar beträgt 50 etgenommene Vorträge ſind I Prof Dr Kühn 1 ſche Be
ſprechung landwirthſchaftlicher Tagesfragen 2 Stunden
II Prof Dr Maercker 1 Der Stand der Kalidüngungsfrage in
den leichteren und beſſeren Bodenarten 2 der Anban vonwiſchenfrüchten und beſonders von Stickſtofffammlern in den

eſſeren iBodenarten 3 Ta esfragen der n
Zuſammen 5 Stunden III Prof Dr Conrad 1 Ueber die
neuere Entwickelung der S und ihre Urſachen 2 die zweite
Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuches über die Landwirthe be
rührende Fragen Zuſammen 3 Stunden IV Prof Dr

t Die Pferdezucht in den europäiſchen Staaten mit
eſonderer Berückſichtigung der neueſten Veränderungen im

Geſtütsweſen 5 Stunden V Prof Dr Wüſt 1 Nutzbar
machung neuer Kräfte zum Betriebe landwirthſchaftlicher Ma
ſchinen 2 neueſte Fortſchritte im Bau der Pflüge 3 über die
neueſten Bindemäher 4 die beſten Getreidereinigungs und
Sortirmaſchinen 5 Beſichtigung und irre der neueren
in der Centralankaufshalle des landwirthſchaftlichen Central
vereins ausgeſtellten Maſchinen Zuſammen 5 Stunden
VI Prof Dr Pütz 1 Die ſeitherigen Ergebniſſe der
Jmpfverſuche mit Tuberkulin und Mallein 2 die
Verwerthbarkeit des Fleiſches kranker Thiere für den
menſchlichen Konſum im Rahmen des Geſetzes betr den Verkehr
mit Nahrungsmitteln 3 über das maligne Oedem und andere
mycotiſche Krankheiten der Hausthiere 4 über thieriſche Para
ſiten als Krankheitserreger bei Menſchen und Thieren 5 die
Kaſtration der Kryptorchiten namentlich der ſog Spitzhengſte
uſanimeg 5 Stunden VII Prof Dr enurg Wie und woher decken die landwirthſchaftlichen K

pflanzen ihre Stickſtoffnahrung 2 Stunden VIII Amtsrath
Rim 394 Schlanſtedt Die Entſtehung und Züchtung neuer
Getreideſorten 2 Stunden I Dr Wohltmann 1 Ueber
die land wirthſchaftliche Bodenlehre mit beſonderer Berückſichtigung
der bei der geologiſchen r r entworfenen Boden
karten ſowie der Bodenchemie und Bodenbacteriologie 2 Ueber
land wirthſchaftliche Klimalehre Zuſammen 4 Stunden

Dr Hollrung 1 Ueber Pflanzenſchutz 2 Die Methoden
des Einmietens der Rüben Zuſammen 3 Stunden XI
Dr Heyer Ueber die neueren Ergebniſſe auf dem Gebiete des
Obſtbanes des Obſthandels und der Obſtverwerthung 3 Stunden
II Oekonomierath v Mendel Steinfels I Charagkteriſtik
der ländlichen Arbeiterverhältniſſe und der bisher empfohlenen
Mittel zu ihrer Beſſerung 2 Der heutige Viehhandel im Lichte
des landwirthſchaftlichen Jntereſſes 3 Das Wechſelweſen und
ſeine Anwendung in der Landwirthſchaft Zuſammen 4 Stunden

Jm Thalia Theater wird der zugkräftige Schwank
Großſtadtluft auch in den nächſten Tagen abwechſelnd mit

der Mädchenſchule aufgeführt Als nächſte Neuigkeit geht
der ebenfalls mit großem Beifall w Kneiſel ſche
Schwank Der Kunſtbacillus in Scene An der Tages
kaſſe werden von heute ab Dutzendkarten giltig für alle Vor
ſtellungen zu ermäßigten Preiſen ausgegeben

Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte Hrn A Schaaf hier
ein Patent auf einen Zellenofen zum Brennen von Thon
waaren Zuſatz zu Patent Nr 654,246 Kl 80 Nr 61,038

Jn einem Garten in der Taubenſtraße wurde dieſer Tage
ein um Neujahr ſeltener Gaſt ein eben dem warmen Erdboden
entſtiegener Maikäfer gefunden

Jm Standesamtsbezirke Trotha ſind im vergangenen
Jahre 200 Geburten 126 Sterbefälle gemeldet und 44 Ehen
geſchloſſen Gegen 1890 haben die Geburten und die Ehe
ſchließungen um p 9 zugenommen die Zahl der Sterbefälle iſt
um 4 geringer

Die alte Schule zu Trotha mußte wegen Scharlach
und Diphtheritis in der Familie des im Schulhaufe wohnen
den Lehrers geſchloſſen werden

Seit Dienſtag vergangener Woche wird die 17jährige Dienſt

e bis zum 20e n n

magd Minna Jahns Tochter des Schmied Jahns in Trotha 8
vermißt Dieſelbe hat an bezeichnetem Tage ihren Dienſt in
Keuſchberg verlaſſen iſt aber weder zu ihren Eltern zurückgekehrt
noch iſt ſonſt etwas über ihren Verbleib bekannt geworden Es
wird befürchtet daß ſich das Mädchen das Leben genommen hat
oder ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Etwaige Nachrichten über
den Verbleib ihrer Tochter werden die betrübten Eltern dankbar
entgegen nehmen

Ein eigenthümlicher Fall von Blutvergiftung paſſirte
dieſer Tage einem gegenwärtig ſich hier aufhaltenden Schiffer
aus Alsleben Derſelbe verſuchte auf ſeinem Kahne einer Katze
eine von derfelben gefangenen Maus zu entreißen da letztere
von vergiftetem Köder gefreſſen hatte Die Katze verſtand indeßkeinen Spaß und biß den Mann in den Daumen der linken

Hierdurch entſtand eine Blutvergiftung ſodaß ſich der
erletzte in ärztliche Behandlung begeben mußte

Jn der am Domplatz belegenen Wohnung des Polizeiſer
geanten St explodirte geſtern abend gegen 7 Uhr während
der Beamte mit ſeinem kleinen Kinde auf dem Schooße auf dem
Sopha ſaß anſcheinend infolge eines Luftzuges die Petroleum
Lampe Der ſofort brennende Jnhalt derſelben ſpritzte in der
Stube umher und entzündete alles Nur mit Mühe gelang es
dem Vater mit ſeinem Kinde aus den Flammen zu entkommen
denn die ganze Stube ſtand ſofort in hellen Flammen Der
ſchnell herzugeeilten Feuerwehr gelang es den Brand bald zu
löſchen doch iſt ein großer Theil der Mobilien überhaupt alles
was ſich in der Stube befand vom Feuer mehr oder weniger
zerſtört worden

Univerſitäts Nachrichten
Halle 5 Jan Der Reichsanzeiger meldet heute die Exr

nennung des rigen außerordentlichen Profeſſors Geheimen
egierungs Raths Dr Maximilian Maercker 77 zum

ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität

Halle 5 Jan Orig Mitth Die Kaiſerliche Leopoldiniſch
Karoliniſche deutſche Akademie der Naturforſcher
hat als Zritgreder gegen m men in der Fachſektion für PhyſiologieProfeſſor Dr Wilhelm Biedermann in Jena e Dr

uchs in Bonn Profeſſor Dr Richard Ewalb Aſſiſtent am
phyſiologiſchen Jnſtitut der Univerſität in Straßburg Dr Hugo

uppert Profeſſor für angewandte mediziniſche e an
der deutſchen Univerſität in Prag Sektion für Mineralogie undGeologie Dr Klockmann Profeſſor am mineralogiſchen Muſeum
der Bergakademie in Clausthal Sektion für Phyſik und Meteorologie Regierungsrath Dr Leander Ditſche ine r Profeſſor der
allgemeinen techniſchen Phyſik an der techniſchen Hochſchule in
Wien Dr Otto Lehmann Profeſſor an der techniſchen Hoch
ſchule und Vorſtand des phyſikaliſchen Jnſtituts in Karlsruhe

ektion für Anthropologie Ethnologie und Geographie GehRegierungsrath a D eher De Knauſt Meitzen in Berlin
Sektion für Botanik Profeſſor De Hermann Dingler an der
Forſtlehranſtalt in Aſchaffenburg

Berlin 4 Jan Zum einſtweiligen Leiter der praktiſchen
Unterſuchung sanſtalt für Staatsarzeneikunde an
der hieſigen Univerſität iſt an Stelle des verſtorbenen Geh Rath
Liman ſein bisberiger Aſſiſtent Privatdozent Dr Fritz Stra ß
mann exnannt worden Derſelbe entſtammt der bekannten
Berliner Aerztefamilie gleichen Namens iſt hier 1858 e
begann und beendete ſelne mediziniſchen Studien an der hieſigen
Univerſität J reine auch hier Nachdem ex mehrere Jahre
ſich ſpezialiſtiſ t verſchtedenen Zweigen der Medizin beſchäftigt

ultur E

hatte trat er 1886 als Aſſiſtent in die obengenannte Anſtalt en
und ſeitdem bewegen auch ſeine wiſſenſchaftlichen Arbeiten

ar t 7 hre z be re ſtiegen rene rztliche Fragen er atdozent ſeitKurgein eher Etadtyvyſikus in Berlin

eng 4 Jan Orig Mitth Die offizielle Uebergabe dgeh is in e nen Neubauten für das Vemiſche
Laboratorium un poyſtatogiche Jnſtitut hat heute ſtattgefunden
Aus dieſem Anlaß ſa die mediziniſche Fakultät den Univerſitätse
kurator Dr Eggeling zum Ehrendoktor ernannt

m ZZ Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 4 Jan Orig Mitth Der Neujahrstag hat

im Opernhauſe die zweihundertſte Aufführung der
Oper Carmen von Bizet gebracht Dieſer Erfolg iſt bei

piellos ſelbſt der Freiſchütz kam erſt im Laufe von neunzehn
ahren zur 200 Aufführung während Carmen hier erſt im
ahre 1880 neu erſchienen iſt Jn hat die Oper deren
ext der n Novelle von Prosper MSrimée ge

ſchickt nachgebildet iſt längere Zeit gebraucht ehe ſie zu ſolchen
Ehren und Erfolgen kam Freilich kamen hier beſondere Um
ſtände hinzn um dem feinen und ſchwülen Werke die Wege zit
ebnen Es war des alten Kaiſers Wilhelm Lieblingsoper die er
wohl nahe an dreißig mal gehört haben mag und in der unerhört
dankharen und intereſſirenden Titelrolle ſahen wir erſt die liebens
würdige Tagliang dann die unvergeßlich geniale Pauline
Lucca ferner Lilli Lehmann Minnie Hauck und andere
berühmte Primadonnen Auch jetzt muß die Aufführung der
Weingartner s ausgezeichnete Dirigentengaben zu ſtatten
kommen gelobt werden Das junge Fräulein Rothaufer iſt
keine dämoniſche aber eine anmuthige und temperamentvolle

armen Paul Bulß bringt für den Toreador Stimme und
Erſcheinung mit und Herr Philipp ſpielt den Don Joſé noch
beſſer als er ihn ſingt Der General Jntendant Graf Hoch
berg liegt an der Jnfluenza darnieder

Anſtelle des vom Baurath Wallot für die Wandbekleidung
in der Wandelhalle des Reichstages vorgeſehenen iſtriſchen
Kalkſteins war wie mitgetheilt durch Beſchluß des Reichstages
Stucco Marmor rrä worden Jetzt hat nun wie die
Dtſch Bztg mittheilt Hr Wallot für die Bekleidung jener

Theile der Wandelhalle in der von dem wiener Fabrikanten
Matſcheko aus ſog Sorel ſchen Cement hergeſtellten Maſſe einen
Stoff ausfindig gemacht der ſowohl auf Z a wie auf Stein
Unterlage außerordentlich feſt haftet in ſeinem Ausſehen dem
Marmor ungemein ähnlich iſt und ſich wie ein natürlicher Stein
nicht nur ſchleifen und poliren ſondern auch beliebig mit dem
Meißel bearbeiten ſtocken und ſcharriren läßt Unter ausgedehnter
Verwendung dieſes Materials dürfte der Eindruck des Feſten und
Soliden weſentlich geſteigert werden Bei der dekorativen Aus
ſtattung der 96,17 m langen Halle werden die Wände vorwiegend
mit ornamental umrahmten Wappen und die gewölbten Decken
mit figuralen die Gurtbögen und Stichkappen hingegen mit
ornamentalen Malereien geſchmückt Während die Wände mit
ihrem plaſtiſchen Schmuck und der architektoniſchen Gliederung
den Ton der hellen Steinfarbe der Matſcheko ſchen Maſſe mit
ſparſamer Verwendung von Gold aufweiſen treten zu den vor
erwähnten Malereien als Mittel für eine ſchöne farbige Stimmung
des Raumes noch die teppichartige Verglaſung der Fenſter der
bunte reren die in Marmor herzuſtellenden Thür
Umrahmungen in Verbindung mit den kräftigen Holztönen der
Thürflügel und das Mobiliar an Sitzen welche ſich mit hohen
Lehnen an den untern Wandflächen hinziehen hinzu So wird
die Halle ſicher einen monumentalen Eindruck machen Zu
bedauern iſt aber doch daß für ein Gebäude welches auf Ewig
keiten dauern und gleichſam das geſammte Deutſche Reich
repräſentiren ſoll aus Sparſamkeitsrückſichten nicht echtes ſondern
nur Stuckmaterial verwendet werden ſoll

Die in dem ſeit 1732 beſtehenden Verlage von Wilh Gottl
Korn in Breslau erſcheinende Schleſiſche Zeitung feierte
am Sonntag ihr hundertundfünfzigjähriges Jubiläum
Die erſte Nummer erſchien am 3 Januar 1742 unter dem Titel

ter he privilegirte Staats Kriegs und Friedens
eitung

Der oberſte Sanitätsrath in Wien die höchſte Medizinal
behörde in Oeſterreich hat einen Entwurf ausgearbeitet der
demnächſt den maßgebenden Körperſchaften des Landes vorgelegt
werden ſoll und die Zwangsimpfung nicht nur für Kinder
im erſten Lebensjahre ſondern auch die obligatoriſche
Wiederimpfung für Erwachſene fordert

Das berliner Polizeipräſidium hat die Aufführung des
ſozialen Dramas Ein Jdol von Richard v Hartwig im
OſtendTheater verboten Das Stück behandelt das Schickſal
Ferdinand Laſſalles

Gerichtsverhandlungeu t
Halle den 5 Jan Orig Ber Geſtrige Sißung der dritten

Strafkammer kgl Landgerichts Ein am 24 Mai v J in der
Holzbearbeitungsfabrik von Opel Strödecke am Mötzlicherwege
hier vorgekommener Unglücksfall der den Tod des Arbeiters
Plauel zur Folge gehabt hatte dazu geführt daß die Inhaber
dieſer Ja k der Kaufmann Traugott Opel und der Kauf
mann Julius Strödecke e fahrläſſiger Tödtungunter Anklage geſtellt wurden Es kam hierbei der erſchwerende Um
ſtand in Betracht daß die Angeklagten die Aufmerkſamkeit zu der
ie vermöge ihres Berufes beſonders verpflichtet waren aus den
ugen geſetzt hätten Das Unglück hat darin beſtanden daß ein

8 10 Etr ſchwerer eiſerner Deckel der zum Bedecken einer
Grube dient in welcher Holz zum Zwecke der Entlaugung und
Bearbeitung gedämpft wird während des Niederlaſſens durch
Ausſpringen der 2 l CEtr ſchweren Kette aus der Höhlung
Kimme des als Rolle dienenden Rades plötzlich mit Wucht

niedergefallen und hierbei den Arbeiter Plauel getroffen der außer
anderen Verletzungen einen ſchweren Schädelbruch erlitt An den

olgen dieſer Verletzung iſt der Verunglückte noch am nämlichen
age in der hieſ kgl Klinik verſtorben eine junge Frau und ein

Kind haben ihren Ernährer verloren Die zum Aufziehen und
Herablaſſen erwähnten Deckels dienende Einrichtung ſollte un
enügend ſein um das Ausgleiten der Kette aus derRadvertie ung zu verhindern auch ig die Gewichts

verhältniſſe er Kette zum Deckel unpaſſend geweſen worüber

die Gutachten mehrerer Sachverſtändigen in Frage kamen Die
Angeklagten erklärten die fragliche Einrichtung vom Vorbeſitzer
Kaufm Löwendahl übernommen und für gut und richtig gehalten
zu haben da ſie We 12 Jahre lang gut funktionirt hätte Der
erſte Beſitzer iſt Herr Zimmermſtr Werther geweſen der auch
als Sachverſtändiger geladen war jedoch nicht zur Abgabe eines
Gutachtens kam Von den Angeklagten wurde noch erwähnt daß
3 als Kaufleute keine für den vorliegenden Fall
eſäßen weshalb ſie den Platzmeiſter Knoblauch einen ſach

kundigen Arbeiter als Aufſeher angeſtellt hätten der den betr
Arbeitern Anweiſung zu geben hatte v t des Unglücks
war Knoblauch aber verhindert geweſen das Füllen und Zudecken
erwähnter Grübe zu überwachen die ſechs angeſtellten Arbeiter
waren jedoch zuverläſſige Leute und ſeit Jahren mit jener Vor
xrichtung veriraut ſo daß ihnen dieſelbe un eworden war Wie das prima der Se e geht en
vermochte niemand anzugeben einige r ndige erklärten
die Vorrichtung für mangelhaft inſofern als das Ausgleiten der
Kette auf ſolchen Rollen ſtets durch eine ſogen e verhindert
wird die an ſener rig lte Der als Sachverſtändiger
vernommene rzt e als Todesurſache iwege beſſen ſchwere

Bonne ener en geklagten r elche auch der Gerichtshof ederen Freiſprechung auf we of ere am u Jnli J von uns gereldeker ieh
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dritten Perſon Hausſuchung

ahl h von mehr als 2000 Mk aus der Wohnung
es Muſikdirektors und Konzert Unternehmers Briedenhan hier

Merſeburgerſtraße 30 bildete den Gegenſtand einer Anklage
gegen 4 Perſonen die ſich wegen ſchweren Diebſtahls egr
wegen Hehlere ch verantworten hatten Die Angeklagten
waren Der z ge Karl e der 14 rig FerdinandOlm der 17jährige Keſſelſchmiebelehrling Max Olm und die
verehelichte Bildhauer Marie Olm Mutter der beiden Olms
Ropte iſt der Stiefſohn des beſtohlenen Briedenhan Olms
wohnten in demſelben Hanſe in welchem Briedenhan ſeine
Wohnung hat Als letzterer im Juni v J eine Konzertreiſe
unternommen und ſeine Wohnung gut verſchloſſen verlaſſen hatte
war Ropte ſeinem Geſtändniß zufolge wiederholt unter Anwendung
eines falſchen Schlüſſels dort eingedrungen manchmal in Gemein
chaft mit dem 14jährigen Olm worauf die Burſchen die ver
chloſſene Kommode zu öffnen gewußt und dort die aus 2000 Mk
n Gold beſtehenden Erſparniſſe des Briedenhan nach und nach
weggenommen haben außerdem noch 50 Mk Nickelmünzen An
den Diebſtählen ſollte auch der 17jährige Olm betheiligt geweſen
ſein was ihm jedoch nicht nachgewieſen werden konnte wohl aber
ſeine Betheiligung als Hehler wie auch der Frau Olm mehrfache
J bewieſen wurde Wo die anſehnliche innerhalb eines

eitraums von etwa 4 Wochen geſtohlene Geldſumme hin
gekommen iſt nicht recht erklärlich die beiden Gegner Diebe
wollten ſich Bier und Kuchen ſowie einige Kleidungsſtücke ge
kauft auch einige 20 Markſtücke an Frau Olm gegeben haben
Aufgefallen iſt deren Hausgenoſſen daß Frau Olm ziemlichen
Aufwand in der Kleidung und in ihrer Lebensweiſe gemacht auch
den 13jährigen Ropte vielfach an ſich gezogen hatte Das Ergeb
niß der Verhandlung war Verurtheilung des Ropte und des
14jährigen Olm wegen ſchweren Diebſtahls in mindeſtens 5 Fällen
zu je 3 Wochen Gefängniß des 17jährigen Olm wegen Hehlerei
zu 3 Monaten und der Frau Olm wegen gre zu
1 Jahre Gefängniß ſowie Zuläſſigkeit ihrer Stellung unter
Da Frau Olm ſei jedenfalls die Urheberin erwähnter

iebſtähle geweſen und habe den Ropte wahrſcheinlich zu deſſen
Entwendungen verführt Wegen öffenklicher Beleidigung und
Preßvergehen 20 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874 angeklagt
war der Redackeur des hieſigen Volksblattes Richard Jllge
und zwar wegen eines in der Nummer genannter Zeitung vom
21 April v J enthaltenen Artikels durch deſſen Jnhalt der
Domänenpächter Ziemann in Wolsdorf bei Gotha beleidigt ſein
ollte Fraglicher Artikel hat folgenden Wortlaut Humanität
er Agrärier und patriarchaliſches Verhältniß Aus Wolsdorf

bei Gotha wird uns folgendes teien n einem kleinen
dauſet zur Domäne Wolsdorf gehörig wohnt ſeit vielen Jahren
ein Arbeiter Familienvater welcher fleißig und regelmäßig dort
gearbeitet Einmal jedoch erſchien der Mann nicht zur Arbeit
weshalb der Domänenpächter den Hofemeiſter r um nach
zuſehen warum jener Arbeiter ausgeblieben er Hofemeiſter
kehrie mit dem Beſcheide zurück der Tagelöhner ſei durch Krank
heit an der Arbeit verhindert Darauf begab ſich der Herr
Domänenpächter in höchſteigener Perſon nach der Wohnung
beſagten Arbeiters prügelte höchſteigenhändig den armen
kranken Mann durch und ließ ihn dann ſammt ſeiner Familie
auf die Straße werfen noch dazu mitten im
ſtrengen Winter Mitleidige Nachbarsleute nahmen den armen
Arbeiter mit ſeiner Familie auf Der menſchenfreundliche Dienſt
herr aber wurde wegen Körperverletzung zu einer geringen
Geldſtrafe verurtheilt weil Schöffe Glaſermeiſter B auf dem
Schuldig beſtand Freilich wenn ein armer Teufel für ſeine
hungrigen Kinder Brot ſtiehlt dann muß er brummen begeht
aber ein Herr Domänenpächter eine ſolche Rohheit der kann ſich
mit Geld auslöſen Dieſer Fall zeigt uns die re der
von Herren geſtellten Arbeiterwohnungen im hellen Lichte Hätte
jener Arbeiter Privatwohnung gehabt ſo würde man ihn nichtmir nichts dir nichts auf die traße haben werfen können
Solche Vorfälle gehören zu dem patriarchaliſchen Verhältniß in
denen ſich Arbeitgeber und Arbeitnehmer auf dem Lande befinden
und welches unſere Agrarier fortwährend im Munde führen um
zu beweiſen daß der Sozialismus weder ein Recht noch auch
Ausſichten anf einen Vorſtoß auf dem offenen Lande habe
Domänenpächter Ziemann hat ſich beleidigt gefühlt weil er
gar nichts mit erwähntem Vorgange zu thun gehabt hat Der
Angeklagte erklärte ſich für berechtigt gehalten zu haben jenen
Artikel zu veröffentlichen weil derſelbe am 16 April v J in
der Münchener Poſt veröffentlicht worden war aus welcher
Zeitung der Abdruck erfolgt wäre Es hat ſich nun heraus
geſtellt daß der Pächter Ziemann ſeit vorigem Jahre
erſt der Nachfolger des früheren Pächters Schunke ge
worden und daß auf letzteren fraglicher Artikel Bezug
gehabt nicht aber auf Ziemann Schunke iſt im
Jahre 1880 vom Schöffengericht zu Gotha wegen Anſtiftung
zum Hausfriedensbruch anläßlich des geſchilderten Vorganges zu
30 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängniß verurtheilt worden
welche Thatſache der Artikel in der Münchener Poſt gemeint
hat da von der Veränderung des Pächters noch nichts bekannt
geweſen Die königl Staatsanwaltſchaft nahm Beleidigung für
erwieſen an da der vom Angeklagten angetretene Wahrheits
beweis nicht erbracht worden ſei und in Beziehung auf den
Pächter Ziemann nicht erweislich wahre Thatſachen im Volks
blatt behauptet und verbreitet wären geeignet den Genannten
in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen und ihn verächtlich
zu machen er Strafantrag lautete auf 150 M Geldſtrafe
oder für je 5 M ein Tag im ganzen 30 Tage Gefängniß Dem
Beleidigten müſſe Publikationsbefugniß im Volksblatt zuerkannt
werden Der Angeklagte ſtellte die Abſicht der Beleidigung in
Abrede er habe auch von Hrn Ziemann die Nachricht erhalten
daß derſelbe mit einer bloßen Berichtigung zufrieden geweſen
daß er aber von anderer Seite beſtimmt worden wäre Straf
ankrag zu ſtellen Der Sachwalter des hieſigen Landwirthſchaft
lichen Vereins hat die Sache zur Kenntniß des Betheiligten
gebracht worauf das Weitere erfolgt iſt Der Gerichtshof
erkannte auf Nicht J und Freiſprechung mit der
Begründung daß ein Name in fraglichem Artikel nicht genannt
und daß thatſächlich der vorige Pächter gemeint ſei gegen
den Thatſachen vorgelegen hätten welche die erwähnte
Schilderung gerechtfertigt hätte erſcheinen laſſen

Vermiſchtes
arg Fürſt Radolin hat ſich mit Ceomteſſe Marie

Jena Eliſabeth Caroline Philomena von Oppersdorf

Schenkung Kommerzienrath Louis Simon in Berlin hat
der jüdiſchen Gemeinde daſelbſt 100,000 M überwieſen Die
S iſt zur Erxichwng einer Baracke mit 70 Betten am
jüdiſchen Krankenhauſe beſtimmt

Gerettet Die vermißten drei Söhne des Bahnarztes Hilzen
fater in Saalfelden ſind wie der Voſſ Ztg aus Salzburg mit
getheilt wird nach fünftägiger Abweſenheit unverſehrt zurück
gekehrt Der Abmarſch vom Riemenshauſe am ſteinernen Meer
W oalleiden dauerte 7 Stunden unter fortwährender Lawinen
gefahr

Gefälſchte Univerſitätsdiplome Die brüſſeler Polizei hieltbei e Grafen einem abgeſetzten don r einer
an iſt nämlich einex reFabrik falſcher gieg tätsdiplome auf die Spur gekommen die

namentlich nach Griechenland Rumänien und Südamerika ver
kauft worden ſind und den h trotz ihrer n keit
Stellen als Jngenieure 2 Rechtsanwälte uſw verſchafft
haben Die Diplome nämentlich die Unterſchriften ſind meiſter

Wegen

vorgerückter Saisoezz

I

t nachgema Die Anzeige eines Käufers der trotz des9 Seu in Broſiten nicht len hat fuhelkt zur
Entdeckung des Betrugs

Von der Heilsarmee Bei einer in Eaſtbourne London
abgehaltenen Verſammlung Heilsarmee kam es zu blutigen
Zuſammenſtößen Da die Menge ſich weigerte auseinanderzu
ehen hieben die berittenen Polizeimannſchaften mit blanker
affe auf die Menge ein d Baterlindife

u den Unterſchlagungen bei der peſter Vaterländiſcheneprteie verlautet noch der Hauptkaſſirer Piufſich habe um

ſeine Machenſchaften geheim zu halten ſeine Börſengeſchäfte in
Berlin vollziehen laſſen Er erlitt große Verluſte in deutſchen
Montanwerthen Das von ihm hinterlaſſene ſchuldenfreie Ver
mögen beziffert ſich auf über 400,000 Fl und wurde beſchlag
nahmt zwei Oberbeamte welche die Gegenſperre hatten ſtellen
ihr Privatvermögen von 100,000 Fl zur Verfügung der Anſtalt
den Reſt des Fehlbetrages werden neun Direktoren und vier
Aufſichtsräthe aus eigenem Vermögen im Intereſſe des Anſehens
der Anſtalt erſetzen obwohl ſie hierzu nicht verpflichtet ſind

Zu dem köpeniker Morde berichtet man daß das Ver
brechen jedenfalls nicht von dem als verdächtig zuerſt verhafteten
Maurer Voigt begangen vielmehr der mehrfach wegen ſchwerer
Verbrechen vorbeſtrafte Steinträger Ernſt Rutke der Thäter

7 iſt Derſelbe lebte mit einer Wittwe Grävenitz zuſammen
und ſtand auch mit anderen Frauenzimmern in intimerem Ver
kehr Bei einer Hausſuüchung die bei der Grävenitz vorgenommen
wurde fand man einige lange Strümpfe die als Eigenthum des
ermordeten Bieſte erkannt wurden Jnfolgedeſſen wurde Rutke
verhaftet mit ihm ein Arbeiter Lüdert welcher am Vorabend
des Mordes mit ihm am Ufer der Dahme geſehen worden war
Ein Durchſuchung der Lüdert ſchen Wohnung ergab nichts Be
laſtendes und L wurde deshalb wieder aus der Haft entlaſſen
Die Behörde nimmt an daß eine Frauensperſon welche im Ein
verſtändniß mit Ernſt Rutke gehandelt hat den Bieſte der ein

großer Don Juan war trunken gemacht und zu Bet gebracht
habe darauf dürfte ſie dem jenſeits der Dahme am Ufer harren
den Genoſſen ein Zeichen mit einem Licht gegeben haben worauf
dieſer in einem Kahne über den Fluß gefahren und von der
Frauensperſon in die Bieſte ſche Wohnung eingelaſſen worden ſei
Eine der Theilnahme an dem Verbrechen verdächtige Frauens
perſon iſt inzwiſchen wie im Morgeublatt gemeldet dingfeſt
gemacht worden eine in ihrer Wohnung vorgenommene Unter
ſuchung hatte ein Ergebniß gehabt welches ihre Schuld außer
Zweifel ſtellt Jn der Aſche des Kochheerdes wurden 500 Mark
in Zwanzigmarkſtücken gefunden im Bette drei Kiſten Cigarren
in einem Winkel leere Kaffeeſäcke ein Haufen Wolle eine Menge
Süßigkeiten und in einer Schale die Ueberreſte von Pökelfleiſch
welches Alles aus der Bieſte ſchen Behauſung mitgenommen wor
den war Das Mordwerkzeug dürfte ein Beil geweſen ſein
welches der Braut Rutke s gehörte aber bisher nicht aufge
funden wurde die Thäter haben das Mordwerkzeug wahrſchein
lich in die Dahme geworfen Ein Gaſtwirth Lange hat bekundet
daß Bieſte vor dem Morde 900 Mark in Gold beſeſſen habe mit
hin ſcheint der Raub zwiſchen dem Raubmörder und deſſen

Braut getheilt worden zu ſein
Selbſtmord im Eiſenbghuwagen Auf der Fahrt von

Berlin nach Potsdam erſchoß ſich in der Nacht von Sonnabend
zum Sonntag in einem Eiſenbahnwagen zweiter Klaſſe der Poſt
ſekretär Fritz K aus Potsdam K iſt der Neffe eines früheren
Reichstagsabgeordneten und Landgerichtsraths und galt als
großer Lebemann Man wunderte ſich deshalb um ſo mehr als
K vor zwei Jahren nachdem er faſt vierzig Jahre alt geworden
eine Ehe mit der Schwägerin eines Reſtaurateurs aus Klein
Glienicke ſchloß Die von K verwaltete Poſtkaſſe befand ſich in

Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12 00bis 1800 r dunkle 11 12 Geikuchen 13,0 14,50
Malz 30,00 32,00 M Räböl 59,50 M Petroleum 23,50 M
Solaröl 0,825/300 16,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50
z r 70,20 mit 70 M Verbrauchsabgabe 50,20 M
üben M

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 4 Jan

Anufgeboten Der Handarbeiter Franz Stolze und MaHerzog Göllberweg 39 und Biati Dex Paſtor Gu J
Koch und Margarethe Klapproth Egeln und gr Berlin 19 DerSchriftſteller Auguſt Meißner und Soſalie Tobias Wilhelmſtr 38

und Weidenplan 16 Der Maurermeiſter Karl Kramer und Anna
Freiberg Halle und Köthen Der Bahnarb Guſtav Neumann
und Anna Wiegandt Vollwirsleben Der Arbeiter Andreas
gies e el und HalleSheſchliecßung Der Klempner Hermann Tre r 8 und Hedwigſtr u Roſt und The

eboren Dem Schneidermeiſter Friedrich Wergen eine TWanda Gertrud Georgſtr 37 Dem Santerxpedient Karl Se
eine Anna Marie Elſe Schwetſchkeſtr 30 Dem Schuh
macher Auguſt Standhardt eine Bertha Emma Thorſtr Ile
Dem Kutſcher Karl Brunner ein Hermann Karl Rudolf
Thomaſiusſtr Dem Bahnarbeiter Karl Diethert ein
Berthold Alwin Friedrich Leſſingſtr 25 Dem Martklhelſfer
Otto Schwalbe eine Marie Anna Frieda Albrechtſirl 29
Dem Handarb Eduard Schmidt ein Friedrich Richard Ober
glaucha Dem Schuhmachermeiſter Adolf Schmidt eine T
Frieda Friedrichſtr Dem Kunſt und Handelsgärtner An
dreas Baake eine Marie Anna Königſtr 19 Dem Maler
Hermann Moritz eine Anna Marie Martha gr Wallſtr 11

Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Bode ein Otto Paul Cand
wehrſtr 17a Dem Tiſchler griebric Brendel ein Otto
Karl Freudenplan Dem Bierfahrer Guſtav Otto ein S
Paul Guſtav Ernſt Thorſtr 17 Dem Kutſcher Albert Wol
ein Friedrich Karl Rathswerder Dem Schloſſer Kar
Schreiber ein Max Paul Steinweg Dem Handarbeiter
Hermann Opitz eine Johanne Frieda gr Steinſtr 31
2 unehel Söhne 1 unehel Tochter

Geſtorben Des Glaſer Hermann Kirchner T Anng 3 J
Jägerplatz 19 Hedwig Krauſe 43 t Luckengaſſe 10 Der

Maurer Ferdinand Otto 60 J Wilhelmſtr 4 Die Wiliwe
Pauline Gablinsky geb Paulig 65 J Geiſtſtr 26/27 Die
Wittwe Marie Schumann geb Tänzer 69 J Lindenſtr 2
Des Maurer Gottfried Mörtz Ehefrau Amalie geb Wansler
76 J Mühlgraben 11 Des Schmied Theodor WonnebergerT Martha 1 J Zwingerſtr 25 Der penſ ne
Karl Köppchen 76 J Gerrenſtr Des Bautechniker Karl
Schmidt T Frieda 11 M Leſſingſtr Des Schmied Michaek
Pawlowsky S Johann 2 J Klinik Der Schneider Adolf
Lövé 24 J Klinik Des Oberheuer Friedrich Adam S Her
mann 4 J Klinik

Fremdeunliſte
Angekommene Fremde vom 4 bis 5 Jan

Stadt Hamburg Kgl Hofſchauſpieldirektor Poſſart m Gem u Dienerſch
u Architekt Ehemann a Berlin v Krauſe m Gem u Dienerſch a Ballen
ſtedt a H Lieut v Schenk a Lüben Rittergutsbeſ Eyſenhardt g Kl Kienitz
Fabrikdirektor Dr Henater a Ementhal Fabrikanten Käſtner a Annaberg i z
Krens a Chemnitz i/S Kaufleute Graf a Fraukfurt a M Criell Mehler
Capretz u Tippe a Leipzig Kalbfus a Selb i Baiern Leßer a Hamburg

beſter Ordnung und nimmt man als Grund zu dem Selbſtmord
Feilichtungen an die K einem Mädchen in Berlin gegenüber

atte

Felsſturz Jn dem pfälziſchen Orte Dahn ſtürzte eine Fels
Wie des Jungfernſprunges herab wodurch ein Haus eingedrückt
wurde

Vatermord Der Arbeiter Heinrich Schötteler zu Groß
reken Weſtfalen erſtach ſeinen Vater und entfloh darauf

Gelbes Fieber An Bord des am Sonntag in Liſſabon ein
gelaufenen deutſchen Dampfers Campinas befanden ſich zwei
vom gelben Fieber befallene Paſſagiere Ein dritter iſt während
der Ueberfahrt an derſelben Krankheit geſtorben Jn Liſſabon
herrſcht aus dieſem Grunde große Aufregung
Die er wüthet nach einer Meldung aus London in

Dorſetſhire mit furchtbarer Heftigkeit auf dem flachen Lande
Viele Farmer haben gar keine Arbeiter mehr und wiſſen nicht
wer das Vieh beſorgen ſoll Die Leute helfen ſich gegenſeitig
aus Ganze Familien liegen in Dorſetſhire an der Grippe dar
nieder Bis jetzt macht ſich auch kein Anzeichen bemerkbar daß
die Seuche im Schwinden begriffen iſt vielmehr ſcheint ſie noch
nicht nicht ihren Höhepunkt erreicht zu haben Auch in
Berkeſhire ſind die Aerzte Tag und Nacht wegen der vielen
Jnfluenza Kranken beſchäftigt Viele haben ſich von London
Hilfe beſorgen müſſen Jn Oſt Kent werden die Krankenkaſſen
durch die vielen JnfluenzaFälle ſtark in Anſpruch genommen
In der Stadt Canterbury allein ſind 100 Mitglieder ſolcher

aſſen an der Seuche exkrankt
Perſonalnachricht Die Wittwe des berühmten Komponiſten
udwig Spohr iſt in Kaſſel im Alter von achtzig Jahren

geſtorben

Handels und Verkehrs Nachrichten
Eisenbahn Einnahmen Königsberg i Pr 4 Jan DieBetriebseinnahmen der Ostpreussischen Südbahn im Dez 1891

betrugen nach vorläufiger Feststellung 264,080 M im Dez 1890 vor
läufig 433,987 mithin gegen den entsprechenden Monat des Vor
jahres weniger 179,907 im ganzen vom 1 Jan bis 31 Dez 1891A rorläufige Einnahme aus russischem Verkehr nach
russischem Stil gegen vorläufig 4,181,883 A im Vorjahr mäthin
gegen den entsprechenden Zeitraum des Vorjahres mehr 350,928 A
gegen endgiltig 4,427,706 M im Vorjahr mithin mehr 104,605 A
Aailand 4 Jan Die Einnahmen der Aittelmeerbahn in der
letzten Dezemberdekade übersteigen abermals um 144,274 Fr diejenigen
in der Vergleichszeit des Vorjahres wodureh sich das Gesammterträgniss
für das erste Semester des laufenden Geschäftsjahres um 406,380 Fr
günstiger gestaltet als 1890

Buenos Aires 2 Jan Telegr Goldagio 274,00

4,532,311

Börse zu Halle am 5 Januar
rür einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen still 221 231 feinster märkischer und aus
ländischer über Notiz Rauh weizen 218 228 M Roggen
rubig 235 240 M Gerste Brau 180 196 M feinste
über Notiz Putter 160 bis 175 M Hafer ruhbig 158
bis 163 M Mais amerik Mixed ohne Handel Donau
mais 170 178 neuer ungarischer 160 168 M Raps

M Räbsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria
madtt 220 245 Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Küämmoel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abfallende Sorten
billiger Malsstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00ohn biau 56,00 88,00

u

Dammann a Krefeld Michaeli Leonhardt Harder Engelmann Gallenkamp u
Katz a Berlin

Goldene Kugel Fabrikbeſ Tochtermann a Blaukenburg Reimshagen
m Gem u Dr phil Falkenheim a München Referendar Pfaffe a Halle a
v Voß m Fam a Tangerhütte Oberſt a D v Elpons u Reg Baumeiſten
Ritthauſen a Berlin Port Fähnrichs Caeſar u Neumann a Neiſſe Reg
Baumeiſter Lagas und Ellen a Bromberg Seekadett Frhr v Kedelhodt g
Kiel Frl Elsberg a Eotha Frl Reinicke a Rabatz Fabrikdirektor Fläſchen
träger a Demmin Direktoren Noske a Hambürg Starr a NewYork
Ercole a Paris Paſtor Scharf m Gem a Schneidlingen Heck a Along
stud med Demert a Leipzig Fabrikanten Lohmann a Jſerlohn Colla g
Velbert Lewy a Hechingen Kauflente Eck a Breslau Cahn a Eſchwege
Kahn c Rheyd Leikold a Nürnberg Prollius a Oſterode a Huthmänn u
Knoblauch a Frankfurt a M Jonas Ronſcheim u Böttcher a Magdeburg J
Winauer a Wien Friedlaender a Dresden Cloos a Elberfeld Kriedei
Altmann Wolff u Hartmann a Berlin Goldſchmidt a Wiesbaden Schott g
Krenznach Rettderg a Cera Hofmann a Königſee Hofmann a Strahlauz
Dittlinger a Chemnißz

a r

Fortgeſetzte wiſſenſchaftliche Unter
ſuchungen über die Wirkung des Chinin bei katarrhaliſchen Er
krankungen der Luſtwege haben zu der Herſtellung der ſeit
10 Jahren rühmlichſt bekannten Apotheker W Voß ſchen Katarrh
pillen geführt Die Wirkung der mit Chocolade überzogenen und
daher von Groß und Klein angenehm zu nehmenden W Voß ſchen
Katarrhpillen erhältlich à Doſe 1 in den meiſten Apotheken ſſt eine
weſentlich ſichere und ſchnelle Jndem ſie die Urſache des a
die Entzündung der Schleimhaut in ganz kurzer Zeit eft ſchon
in wenigen Stunden befeitigen verſchwinden auch die Folge
zuſtände wie Schnupfen Huſten Heiſerkeit Schleimanswurf c
Man achte genau darauf daß jede Doſe mit einem Band ver
ſchloſſen iſt das den Namenszug des kontrollixrenden Arztes
Dr med Wittlinger trägt Die Beſtandtheile ſind Schweſelſaures
Chmin 1,5 gr Salzſäure 1 gr Dreiblattpulver 1,5 gr Dreiblatt
extract 0,15 gr Süßholzpulver 2,2 gr Traganth 0,1 grz zu
50 Pillen formirt mit Benzosgummi und Chokolade überzogenJ Halle zu haben Adler Apotheke Hirſch Apotheke Guger

potheke und Viktoria Apotheke Gr Steinſtraße 32a

Bei Huſten Heiſerkeit Schunpfen
hat Dr R Bock s Pectoral Huſtenſtiller in allen Kreiſen
durch die ihm zur Seite ſtehenden gewichtigen Ter
baſirend auf ſeiner vorzüglichen Wirkſamkeit Eingang gef
Man findet Dr Rob Bock s Pectoral in Schachteln

Paſtillen enthaltend à Mk 1 in den meiſten Apotheken
an leſe die Gutachten der Doctoren und Bühnenkünſtler Die

Beſtandtheile ſind Huflattich Suke z je 2 grm Jsländiſches
Moos 1,25 grm Sternanis d hamillen Veilchenwurzel je
0,75 grm Eibiſchwurzel Schafgarbe Klatſchroſe je 6 e
fundirt abgepreßt zum Extract eingebickt und mit Ma
0,6 grm Salmiak 0,25 e Traganth 0,45 grm Zuckerpülver
28,5 grm Vanilleextract Roſenöl je 0,01 grm vermiſcht und hieraus
60 Paſtillen von denen jede 0,33 grm wiegt bereitet

j jt iſt die Meinung Hei ePino verwerkliche Thorheit S et
Uebel die auch ohne Zuthun des Leidenden ſo raſch wieder ver
gehen müſſen wie ſie gekommen Die Erfahrung lenanders Langandauernde Krankheit pecuniärer Verluſt rüt
Tod das ſind oft leider die Folgen dieſes r Husteng
Catarrhe Versehleimung ete leichtſinnig verſchleppen heißt ſich
o betrügen zumal wir in Fay s ächten Sodener Minerale
Paſtillen ein ächtes Volksmittel von bewährtem Rufe von
rege erſtaunlichem Erfolge Laden e r angewandt dieſe

a

h

mte

Futterartikoel fest Futtermehl is o 19,0ò A Ro gen
kleie 13,50 14,50 Weizenschalen 11,75 12,25

Verkauf der gevammten Damen Kinder Confection weit unter e

Herstellungsproeis

Anſchaffung auch jeder Klaſſe ermöglicht iſt Für 85arten T W e haben
ebel nicht aufkommen läßt und rner ſo bie

J Lewümn Balle Saal



Moos n

Rechnungsſae en
Feſtſtellung von Anſchlägen und
andere ſchriftliche Arbeiten wünſcht
ein Büreau Beamter während ſeiner
ren Nachmittagsſtunden zu erledigen

Offerten unter 571 T an dieer dieſer Zeitung erbeten

E Mathematiker Dr ertheilt Unterricht i d Mathematik Luckengaſſe 5 II

MDim Rover
wird zu leihen geſucht zum Saal
fahren auf 2 Monagte

A Kallienberg Sulza
Grosse Betten l2M

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn

b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43
Preisliſte gratis und franko

S Viele Anerkennungsſchreiben

Nenueu gebr Möbelaller Art
verkauft Brunoswarte G
Geldſchrank garlfſraſte 23

Abbruch Abbruch
Steinſtraſze 60 und Kl

Steinſtraße 5 ſind tage Brenn
u Nutzholz Mauerſteine Fenſter
Thüren Bretter Flieſen und
Verſchiedenes alles wie neu billig zu
verkaufen

Für Kiſten oder Holzwagrenfabriken
erire 220 Stück Ellern und1 Pappeln ca 120 m

Br Voigtländer
Schlackenmühle bei Ermsleben

Ein Kanonenofen 1 Geige 1 Frack
1 Klingelzug zu verk Königplatz 7 II

Briefmarkenſammlung ca 2400
Stück viele R zu verkaufen
Offerten unter 4 X 97 an u
erbeten

TDiſe Heilkraft der Zwiebel iſt ſeit Jahr
hunderten erwieſen Kein Huſten
keine Heiſerkeit Halsleiden Bruſt
leiden oder Athemnoth mehr
wenn die ächten ärztlich empfohlenen
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
ar werden Man achte darauf

aß jedes ächte Packet den Namenszug
des alleinigen Erfinders u Fabrikanten
Karl 8 p in Beuteln zu30 und 50 Pfg bCarl Koch Herkeuſtraße 1

und in den Apotheken
Helmbold K Co Leipzigerſtraße
G Ofß wald Geiſiſtraße 36
A Steinbach Adler Drogerie
P Leonhardt Drogenbdlg Reilſtr
F A Patz Gr ülrichſtraße 10
Georg Ze ſing Gr Stein und

Ulrichſtr Ecke
Schlüter s Nachf Gr Steinſtr
A Scheidelwitz Geiſtſtraße und

Große Klausſtraße
S Kaufmann am Marktoak Lorenz Gr Steinſtr

4 Sachſe am Friedrichplatz
I Reichart jun GiebichenſteinFelix Sioli Giebichen ſtein

Carl Koch s berühmter Nähr
r wieback bildet den Kindern geſundes

lut ſtarken Krochenbau und ſchütztvor den Kinderkrankheiten Dieſelben
ſind zu haben bei Carl Koch

errenſtraße 1 und in den bekanntenVerkaufsſtellen

Leberthram
beſte Marke

Adler Apothehke Geiſtſtr 17
H Dunkel

Iühneraugen Wttel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr u ſchmerzloſen Beſeitigung
von Hühunerangen n jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
e e Geiſtſtraße 17

II Dunkel
JRetz Natron
eſte friſche Waare nebſt Necept zum

ifekochen empfiehltet Leipz Str 31

Giftweizen
Müänſepillen
Ernst Jentzveh Leipz /Str 31

Allgemein anerkannt das Beſte für
hohle Zähne iſt Apotheker Heiſ bauer s

ſchmerzſtillender Zahntitt
zurnSelbſtplombirenhohlerZähnePreis per Schachtel 1 e per

a Schachtel 60 Pfg zu beziehen in
den Apotheken Jn Halle a/S in der
Engelapotheke von A Ludwig

Paſtoren Tabaß
allfeitig als vorzüglich gnerkannt

Pfd Packung à Pfund 80 Pfgei größeren Poſten noch kleiner Rabatt

eſte Bezugsquelle

anz Strempel
beim Stadt Theater via vis der

Univerſität

im Geſchmack als Aroma

Für den Anzeigentheil verantwortich

Julius Becker
Vane a 8 Bankgeschäft

Alte Promenade Ae nahe der Geist und Gr Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpapieren
Dinlösung von Coupons

Auskunftertheilung über Werthpapiere

Telephon 453

der Hamburger Hypothekenbank der Preuss Hypotheken Act Bank Berlin
Deutschen Hyp Bank Meiningen Preuss Hyp Vers Act Gt Berlin
Deutschen Grundsch Bank Berlin Pommerschen Hypothekenbank Berlin

zum jeweiligen Tageskurse ohne Provision und Spesen

Berechnung

un en iebt ne
u neter gie rn unteru aricht der dopp hrung

beliebis raſte 19Paul Weber
Wannen u Dampfbäder

jeder Art
auch ohne Berathung von 7 Uhrmorgens bis 7 Uhr abends Billig e

Abonnements gewähren
bedeutende Vergünſtigungen Auf
Wunſch BedienungHoch r 4 Robert SchlurickK

Jm Süden der Stadt gelegen
Gndſtar n der elektriſchen Stadt

bahn Steinweg

StepprocWatten
grau o weiſt Ia einTafel 555 2 viele langIsenthal Co
Gr lrichſtraße 31

Kontrolle verloosbarer Werthpapiere S
Verkaufsstelle von 4 Pfandhbriefen

Geſchäfts tsGröffnung

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefl Nachricht daß ich mit dem
heutigen Tage am hieſigen Platze im Laden

Markt 13 neben Spindler s Färberei
einen Detail Verkauf echt böhmiſcherJ Zeichen und Daunen

ſowie

erliger neuer Helten
S errichtet habe Durch Maſſen Einkäufe während der Feder Märkte in Prag und Pilſen iſt es mir

möglich meinen werthen Abnehmern die größten Vortheile zu bieten
Meinem Prinzip der ſtrengſten Reellität und Abgabe nur wirklich preis

werther und ſolider Waaren werde ich auch in hieſiger Stadt treu bleiben

Hochachtungsvoll

aua r Graf aus Prag in Vöhmen
Verſandt franco

Kleiner Nutzen Groſter Umſatz

Geriſſene Bettfedern Fertige neue Betten
à Pfd 65 90 Pfg 1,25 1,75 ſchneeweiß nur 2,50 4Kaiſerfedern das feinſte Produkt Böohmens Gebett Du a r dere reichlich

nur 3,25 Mk

Weiße Dannen Hötel Betten
mit rothen Cöper Jnletts und Halbdaunen gefülltà Pfd 3,50 4,00 großflockig weiß und zart

à Gebett 25 30 und 33 Marknur 5,25 Mark

Graue Dannen Herrſchafts Betten
mit beſten Federleinen und Daunen Füllungvon Leere e à Pfund 2,25 und

ar und genügen zu einemdon Den gen su ein à Gebett 45 50 und 65 Mark

Grosses Lagfertig genähter Bett Jnletts Vezige Betttücher

W zu Japriſpreiſen
E LEVFERT

Halle a S
Mlaschinen fabrik u Pisenglesseret

baut seit 30 Jahren als Specialität

eincylindrige u Compound
WDampfwaschimen

bis zu 300 Pferdestärken
S mit oder ohne Condensation mit verbesserter Ridersteuerung
S D R P No 42562 Meyer scher Expansions Steuerung sowieVentilsteuerung Preislisten sowie specielle Offerten auf Ver

langen gratis u franco Feinste Referenzen Billigste Preise

Th IHenärichs Möbel Magazin Huideſchäfchen

Jnh P Schmiljun aus der Lüneburger Haide lebend und24 Fleiſchergaſſe 24 ſrüher Geiſtſtraße 68 fromm intere r Kinder à Stück
empfiehlt ſein großes Lager in Möbel Spiegel und Polfterwaaren in in

Nußb Mahag und BVirke Bei ganzen Ausſtatt teBilligſte Preiſe Se Predorhrt gratie en bohe Proeen Reiche 8 Wild haudlung

Bahnhofſtr 14 Telephon 630
I Januar 1892 verlegten wir unſer Contor und Lager nach ebirgs dhKönigftr aße 20b Hel u 457 Wald haſen

Vog h c Farce Keulen 4 rauch WildAckerbausohule Badersleben Roiono s MWiddhandiung
Bahnhofſtr 14 Telephon 630

Juternnt Zweijähriger Kurſus Penſion und Schulgeld 400 zry 400 Ctr Futterrüben gutes
Jahr W neldungen zur Oſteraufnahme ſind rechtzeitig zu richten an den z Gerſtenſtroh ſowie Spreu
Vorſteher der Anſtalt Amand Vischer verkauft Holleben Nr 12
W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für Wiederverkäufer

empfehlen

Cuylinder
beſte it und alle

Sorten auch 10
Dtzd 30 Pfennige

Milchweisse
Lampenschirme
45 Zoll 7 Zoll4,45 Mk 1,90 Mk p Dtzd
Alle übrigen Sorten billigſt

Pa Lawpendoeht
in Caärton

und Pfd Packung
W Pfund 1,20 Mk

Pa Lampengaru Wolldocht
in weiß oder rother Farbe

e Pack 1,20 Mk
ChylinderputzerDizd 95 s er undDud 95 Mr

Albin Paul Simon
Bei größeren Poſten

Extra Preiſe

d Kheinweinſſaſchen
Bernburgerſtraſze 13

Billig zu verkaufen
Ein neunes hohes kreuzſaitiges

Pianino prachtvolle Tonart mit
3jähr Garantie Schein billig zu ver
kaufen Leipzigerſtraſte 31 I

Moedoc
von mir ſelbſt importirter ſchöner
franzöſiſcher Rothwein à 1 Mark

a loſchen 95 Pfg bei 20 Flaſchen

Otto Thieme Geiſt 13

Großes reines Roggenbrod
empfiehlt G SchimpfGr Ulrichſtraße 51

Prima Schinken Pfd 79
Prima Pökelfleisch Pfd 48

Prima Schmalz in 3 5 10 und
20 Pfd Kasseler à 60

Leipzigerstrasse S0O im Hof

Prima Speck in Seiten Pfd 59 3

Vorzügliches
Gänſepötelſleiſch

nur Keulen
Echt Magdeburger Sauerkohl
Echt Teltower Rübchen

tal Edelmarouen

a ſtürk und frauz TafelpflanmeWeiſte amerik Ringäpfel w
Getr t hirnenGetr Kirſchen
Getr Hagebutten
fe hin gurkenck in Zucker eingekochte Preiſel

beeren
Marmeladen zur Füllung

empfehlen billigſt

Gleim Windmüller
95/96 Leipziger Straße 9596

Mit 2 Beiblättern

g
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